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Bienensterben in Nordtirol
INNSBRUCK. Nordtirols Imker schlagen Alarm:
Bienenvölker sterben auf mysteriöse Art und
Weise. Allein im Bezirk Kufstein sterben laut Bie-
nenzuchtverein jährlich etwa 100 Völker, das
sind rund fünf Millionen Bienen.

Chronisch entzündliche Darmkrankheiten: Info-Tisch im Bozner Spital
BOZEN. Anlässlich des Welt-Crohn-Colitis-Tags
organisiert der Verein FreundeAmici für und von
Patienten mit chronisch entzündlichen Darm-
krankheiten am Mittwoch, 18. Mai, einen Info-
Tisch im Krankenhaus Bozen (v .l. Inge Pircher,

Irene Mirrione-Malojer). Dabei wirbt der Verein
für das Projekt „Nette Toilette“, weil es in Südtirols
Dörfern und Städten wenig öffentliche Toiletten
gibt. Allein in Südtirol leiden 1000 Personen an
einer chronisch entzündlichen Darmkrankheit.

Von Trauttmansdorff bis Hofer
MINDERHEITENZEITUNGEN: MIDAS-Generalversammlung geht mit gemütlichem Teil am Samstag zu Ende – Besichtigungen

Der offizielle Teil der MIDAS-
Generalversammlung war – wie
berichtet – am Freitag Abend mit
der Preisverleihung zu Ende ge-
gangen. Am Samstag folgte dann
der gemütliche Teil. Zu Mittag
hieß Athesia-Direktor Michl Eb-
ner die Tagungsteilnehmer am
Weinbergweg willkommen.

Nach einem Rundgang durch
das Betriebsgebäude und einem
kleinen Umtrunk ging es weiter
zu den Gärten von Schloss
Trauttmansdorff, wo bereits
Marketingleiterin Heike Platter
auf die internationalen Gäste
wartete. Die Journalistinnen und
Journalisten aus ganz Europa

zeigten sich begeistert von der
Vielfalt an Blumen und anderen
Gewächsen.

Rechtzeitig bevor der Regen
einsetzte, schaffte es die MIDAS-
Gruppe zurück zum Bus, um im
wenige Kilometer entfernten
Passeiertal auf den Spuren des
Tiroler Freiheitskämpfers And-

reas Hofer zu wandeln. Sandhof-
Hausherr Graf Johannes Firmian
lud zu einem Rundgang durch
das MuseumPasseier.

Krönender Abschluss des MI-
DAS-Treffens war ein Abendes-
sen mit Tiroler Spezialitäten und
dazugehöriger Tanzmusik beim
Sandwirt.

BOZEN (hhk). Der „gemütli-
che Teil“ gehört in Südtirol zu
jeder offiziellen Veranstal-
tung wie das Amen zum Ge-
bet. Daher wurde die MIDAS-
Generalversammlung mit ei-
nem typisch tirolerischen
Programm abgerundet.

Direkte Demokratie:
Noch 5000 Stimmen
BOZEN. Einen Monat vor En-
de der Unterschriftensamm-
lung für das Volksbegehren
zum Landesgesetzentwurf für
Direkte Demokratie ziehen
die Initiatoren Zwischenbi-
lanz: Von den 10.000 zu sam-
melnden Unterschriften
(8000 sind vorgeschrieben
und 2000 als Sicherheitsspiel-
raum gegen etwaige Strei-
chungen) sind 5000 Unter-
schriften gesammelt. Mit
8000 Unterschriften kann der
Entwurf in den Landtag ge-
bracht werden. Laut Aussen-
dung der Initiative wurde nur
ein kleiner Teil der Unter-
schriften in den Gemeinde-
ämtern abgegeben. Die meis-
ten Unterschriften wurden
von vielen Menschen in ihrer
Freizeit an Unterschriftenti-
schen gesammelt.

In Facebook über Chef
geflucht: entlassen
INNSBRUCK. Die weltweite
Vernetzung zeigt auch ihre
Schattenseiten. Ein Nordtiro-
ler Lehrling hat seinen Job
verloren, weil er über seinen
Chef in Facebook unfreund-
liche Worte gepostet hatte:
„Irgendwann setz ich mei-
nem Chef einen Kübel auf,
dem Deppen!“. Sein Arbeitge-
ber konnte mitlesen und rea-
gierte mit Kündigung.

BOZEN. Zu Gast im Museum:
45 Museen (im Bild das Wein-
museum in Kaltern) im Land
gewährten gestern im Rahmen
des Internationalen Museums-
tages ihren Besuchern größten-
teils freien Eintritt oder aber Son-
derführungen, Unterhaltung für
Kinder, Wanderungen, Work-
shops, Tanz und Spiele. Mit die-
sem Internationalen Museums-
tag, an dem sich Südtirols Mu-
seen bereits zum siebten Mal
beteiligten, soll vor allem die
einheimische Bevölkerung auf
die Vielfalt der hiesigen Museen
landauf landab aufmerksam ge-
macht werden. Foto: eg

Gruppenbild in den Gärten von Trauttmansdorff: Am Samstag wurden den Teilnehmern der MIDAS-Generalkonferenz zum Ausklang einige schöne Ecken Südtirols gezeigt. hhk
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